
Als DSTG-Mitglied profitieren Sie 
von zahlreichen Vorteilen und Leistungen:

 Wir über uns
Wissenswertes über die Deutsche Steuer-Gewerkschaft



Herausgeber
Deutsche Steuer-Gewerkschaft
Friedrichstraße 169
10117 Berlin
Telefon: 030 206256-600
Telefax:  030 206256-601
E-Mail:  dstg-bund@t-online.de
www.dstg.de
www.facebook.com/dstgbund/
Redaktion: Elke Brumm, Thomas Eigenthaler, Rafael Zender
Titelfoto: © Elke Brumm
März 2020 (Auflage: 30.000 Exemplare)

Gesamtherstellung
DBB Verlag GmbH
Friedrichstraße 165
10117 Berlin

Die DSTG im Internet
DSTG.de



3

Inhalt

 4 Grußwort

 6 Wer wir sind.  
  Und was wir für Sie tun.
 8 DSTG – Beschreibung, Ziele

 10 Unsere Forderungen

 14	 Unsere	politische	Arbeit

 18 Unser Einsatz in der Praxis

20	 Der	Aufbau	 
	 	 unserer	Organisation

22		 Aufbau	und	Organisation

24  Kontakt zu den Mitgliedsverbänden  
  der DSTG

26		 Organe	auf	Bundesebene

28 Unsere Vertretungen,  
  Ausschüsse und  
  Arbeitskreise

 30 DSTG-Tarifkommission

 32 DSTG-Jugend

 34	 Bundesfrauenvertretung

 36 Bundesseniorenvertretung

 38	 Deutsche	Finanzsporthilfe

 40	 Arbeitskreis	 
	 	 Schwerbehindertenfragen

 41 Expertengruppe  
	 	 Personalbedarfsberechnung

 42 Bildungsausschuss

 43 Werbeausschuss

 44 Union des Finanzpersonals  
  in Europa (UFE)

 45	 Beitrittserklärung

Das	erfahren	Sie	in	dieser	Broschüre



4

Liebe Kollegin, lieber Kollege,

wer	in	der	Finanzverwaltung	tätig	ist,	hat	
sich	einem	besonderen	Beruf	verschrie-
ben.	Im	Spektrum	des	Öffentlichen	 
Dienstes haben wir eine ganz spezielle 
Funktion,	weil	wir	uns	um	die	Einnahmen	
des	Staates	und	um	sein	Vermögen	küm-
mern.	Ohne	unsere	Kompetenz	und	 
unsere	Arbeit	wäre	der	Staat	nicht	hand-
lungsfähig.	Ohne	die	Einnahmenverwal-
tung	könnte	die	Politik	ihren	Gestaltungs- 
auftrag	nicht	erfüllen	–	weder	auf	Bun-
des-,	noch	auf	Landesebene.	Und	in	Bezug 

auf	die	Kommunen	kommt	hinzu,	dass	
wir die	Besteuerungsgrundlagen	für	die	 
Gewerbesteuer	und	für	die	Grundsteuer	
ermitteln.	Wer	sonst	kann	auf	eine	solche	
Aufgabenbreite	und	eine	so	hohe	Verant-
wortung	für	das	Gemeinwesen	verweisen? 
Sie, liebe Kollegin, lieber Kollege, sind da-
bei	ein	wichtiges	Glied	in	dieser	Verant-
wortungskette!

Man	könnte	deshalb	denken,	der	Finanz-
verwaltung schlägt ein besonderes Maß 
an Wertschätzung entgegen. Das ist leider 
nicht	der	Fall.	Zwar	respektieren	uns	die	
meisten	Bürgerinnen	und	Bürger,	und	sie	
bescheinigen	uns	in	Umfragen	eine	kom-
petente	Leistung.	Aber	wer	zahlt	schon	
gerne	Steuern?	Manche	Steuerpflichtigen	
verweigern sich sogar ganz. Manches 
müssen	wir	erzwingen.	Viele	projizieren	
ihre	Unzufriedenheit	über	die	Politik	pau-
schal	auf	uns.	Und	viele	Politiker	geben	
lieber	Geld	aus,	als	sich	mit	der	Schwierig-
keit	der	Einnahmenerhebung	zu	beschäf-
tigen.	Uns	umweht	daher	ein	kühler	Wind. 
Einen	Spitzenplatz	auf	der	Beliebtheits-
skala	gewinnen	wir	leider	nicht!

Andere	Bereiche	des	Öffentlichen	Diens-
tes	haben	eine	„natürliche	Lobby“.	Bei	
der Polizei	sind	es	besorgte	Bürger,	bei	
Lehrern	sind	es	besorgte	Eltern.	Uns	fehlt	
eine	breite	gesellschaftliche	Lobby.	Des-
halb	müssen	wir	die	Dinge	selbst	in	die	

Grußwort
Komm	ins	Team	Steuergerechtigkeit!
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Hand	nehmen.	Das	Instrument	dieser	
Selbsthilfe	ist	eine	starke	und	kompetente	
Fachgewerkschaft	der	Finanzverwaltung:	
die	Deutsche	Steuer-Gewerkschaft!

Wir in der DSTG beherrschen die Fach-
materie,	und	wir	kennen	unsere	Verwal-
tungsstrukturen.	Viele	von	uns	wissen	
auch	aus	ihrer	Arbeit	in	den	Personal-
räten,	wo	der	Schuh	drückt.	Dies	sichert	
eine ganz besondere Nähe zu den Kolle-
ginnen	und	Kollegen.	Auch	halten	wir	 
das	Prinzip	der	Ehrenamtlichkeit	sehr	
hoch.

Zusammen	mit	unserem	Dachverband,	
dem	dbb	beamtenbund	und	tarifunion,	
kämpfen	wir	Tag	für	Tag	für	Ihre	berech-
tigten	Anliegen:
• leistungsgerechte	Bezahlung	mit	regel-

mäßiger	Anpassung	der	Bezüge	und	
Gehälter

• bessere	Beförderungsmöglichkeiten
• bessere	Eingruppierungen	im	Tarif-

bereich
• angemessene	Beihilfe	im	Krankheits-	

und	Pflegefall
• die	Versorgung	im	Alter	beziehungs-

weise	für	Hinterbliebene

Unsere	Frauenvertretung	kümmert	sich	
um	die	spezifischen	Anliegen	der	weib-
lichen	Beschäftigten.	Dabei	spielt	das	
Thema	„Vereinbarkeit	von	Beruf	und	Fa-
milie“	in	vielen	Verästelungen	wie	Teilzeit,	
Heimarbeit	und	beruflichem	Wiederein-
stieg	eine	ganz	große	Rolle.	Mit	unserer	
DSTG-Jugend	haben	wir	eine	schlagkräf-
tige	Nachwuchsorganisation,	die	uns	in	
eine	gute	gewerkschaftliche	Zukunft	füh-
ren wird. Unsere Seniorenvertretung  
engagiert	sich	verstärkt	für	die	Anliegen	
unserer	Ruheständler.	Und	auch	für	Men-
schen	mit	Behinderungen	sind	wir	ein	
wichtiges	Sprachrohr.

Um	die	politische	Vertretung	in	der	Bun-
deshauptstadt	kümmert	sich	der	DSTG-
Dachverband in Berlin. Hier halten wir 
Kontakt	zur	Politik,	zu	Ministerien	und	
Verwaltungen,	zu	einer	verzweigten	Me-
dienlandschaft	und	zu	anderen	Verbän-
den.	Hier	kämpfen	wir	für	ein	gerechtes	
Steuerrecht	und	für	Vereinfachungen,	 
damit	der	Umfang	der	Arbeit	erträglicher	
wird.	Wir	tun	dies	mit	dem	exklusiven	
Sachverstand	einer	Fachgewerkschaft,	
welcher	sich	in	über	70	Jahren	aufgebaut	
hat.	Wenn	es	um	Finanz-	und	Steuer-
fragen	geht,	sind	wir	in	Berlin	und	in	den	
Landeshauptstädten	erster	Ansprech-
partner.	Es	geht	uns	nicht	um	persönliche	
Interessen, sondern wir sind so etwas  
wie	ein	„objektiver	Sachwalter“.	Gemäß	
unserer	Satzung	verfolgen	wir	ausdrück-
lich	keine	parteipolitischen	Interessen.

Unsere	Arbeit	ist	nur	möglich,	wenn	wir	
viele treue Mitglieder haben. Über 70.000 
gehören	–	oft	schon	seit	Jahrzehnten	–	 
zu	uns	und	beweisen	damit	ihre	Solida-
rität	mit	der	DSTG-Familie.	Dafür	danke	
ich	sehr	herzlich!	Die,	die	noch	abseits	
stehen,	bitte	ich	ganz	besonders:	Prüfen	
Sie	unsere	Angebote,	sprechen	Sie	mit	
unseren	Verantwortlichen!	Wir	werben	
um	Ihr	Vertrauen,	um	Ihre	Unterstützung	
und	um	Ihre	Solidarität.	In	unserem	Inter-
netauftritt	DSTG.de	können	Sie	uns	ganz	
einfach	online	beitreten.	Wenn	Sie	sich	
für	uns	entscheiden,	danke	ich	Ihnen	
schon	heute	sehr	herzlich	dafür.

In	kollegialer	Verbundenheit
Ihr

Thomas	Eigenthaler
Bundesvorsitzender
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Wer wir sind.
Und was wir für Sie tun.
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Die DSTG
Ihre Interessenvertretung

Die	Deutsche	Steuer-Gewerkschaft	(DSTG) 
repräsentiert	mehr	als	70.000 Kollegin-
nen und Kollegen in den deutschen  
Finanzverwaltungen.	Sie	nimmt	die	be-
rufsbedingten	politischen,	rechtlichen,	
wirtschaftlichen	und	sozialen	Belange	 
ihrer Mitglieder wahr.

Die DSTG	ist	parteipolitisch	unabhängig.	
Als	größte	Fachgewerkschaft	der	Finanz-
verwaltung	sind	wir	durch	umfangreiches	
Fachwissen und unsere Kenntnis von 
Strukturen	und	Abläufen	in	Behörden	 
in	der	Lage,	kompetent	zu	allen	Fragen	
des Steuerrechts und zu Belangen in den  

Steuer-Gewerkschaftstag der DSTG	im	Juni	2017	in	Hannover
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Wir

• vertreten	die	gemeinsamen	Anliegen	
aller	Mitglieder	besonders	beim	Deut-
schen	Bundestag,	beim	Bundesrat	und	
bei der Bundesregierung sowie gegen-
über	Länderregierungen	und	-parla-
menten

• setzen	uns	für	die	Stärkung	des	Berufs-
beamtentums	ein

• kämpfen	für	Tarifabschlüsse,	um	die	 
Interessen	unserer	tarifbeschäftigten	

Finanzbehörden	Stellung	zu	beziehen.	
Wir	wissen,	wo	der	Schuh	drückt,	und	 
legen – wo notwendig – den Finger in die 
Wunde. Die Stärke unserer Fachgewerk-

Eins	von	rund	600	Finanzämtern	in	Deutschland

schaft	resultiert	aus	ihrem	homogenen	
Mitgliederkreis, denn dieser besteht aus 
den	Beschäftigten	eines	einzigen	Verwal-
tungsbereiches – der Finanzverwaltung.

Mitglieder	bestmöglich	durchzusetzen,	
und	gewähren	im	Falle	von	Streiks	eine	
Streikgeldunterstützung

• informieren	unsere	Mitglieder	mit	dem	
DSTG MAGAZIN	und	mit	der	Steuer-
Warte	umfassend	und	kostenlos	über	
die	gewerkschaftspolitische	Arbeit	und	
über	Steuerfachthemen

• fördern	die	politische,	fachliche	und	
persönliche	Bildung	unserer	Mitglieder
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Unsere	Forderungen	
Für	diese	Ziele	kämpft	die	DSTG

Berufliche	Perspektiven	 
verbessern
Da	die	Tätigkeit	in	der	Steuerverwaltung	
aufgrund	der	komplizierten	Materie	äu-
ßerst	anspruchsvoll	ist,	fordern	wir	eine	
kontinuierliche	Fortbildung,	eine	leistungs-
gerechte	Bezahlung,	kurze	Beförderungs-

wartezeiten	und	verbesserte	Aufstiegs- 
möglichkeiten.

Wir	setzen	uns	dafür	ein,	dass	bestehende 
Eingruppierungsregelungen	an	die	gestie-
genen	Anforderungen	angeglichen	wer-
den.	Tarifergebnisse	müssen	zeitgleich	

Demonstration	bei	Tarifverhandlungen	im	Februar	2019	im	Saarland
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und	systemgerecht	auf	Beamtinnen	 
und	Beamte	übertragen	werden,	denn	
Besoldung	und	Entgelt	müssen	an	die	
wirtschaftliche	Entwicklung	gekoppelt	
sein.

Wir	machen	uns	dafür	stark,	dass	die	im	
Krankheits-	und	Pflegefall	geleistete	Bei-
hilfe	die	tatsächlichen	Kosten	abdeckt.	
Die	eigenständige	Beamtenversorgung	
mit	der	Versorgung	aus	dem	letzten	Amt	
muss	beibehalten	werden.	Sonderopfer	
zu	Lasten	der	Beschäftigten	des	öffent-
lichen Dienstes lehnen wir ab.

Arbeitsbedingungen verbessern
In	den	kommenden	zehn	Jahren	werden	
mehr	als	30	Prozent	der	Beschäftigten	in	
den	Ruhestand	gehen.	Einer	weiteren	Ar-
beitsverdichtung	muss	entgegengewirkt	
werden	–	durch	eine	deutliche	Erhöhung	

der	Ausbildungs-	und	Einstellungszahlen	
in	allen	Laufbahnen.

Wir	fordern	die	Einhaltung	der	geltenden	
Arbeitsschutzvorschriften,	eine	ergono-
mische	Gestaltung	aller	Arbeitsplätze	und	
ein	konsequentes	Gesundheitsmanage-
ment.

Wir	setzen	uns	dafür	ein,	dass	die	Verein-
barkeit	von	Beruf	und	Familie	gefördert	
und	ausgebaut	wird.	Die	Altersteilzeit	als	
gleitender	Übergang	in	den	Ruhestand	
muss	erhalten	bleiben.	Wir	kämpfen	für	
leistungsgerechte	und	diskriminierungs-
freie	Beurteilungssysteme.

Zum	Schutz	der	Beschäftigten	setzen	wir	
uns	für	den	weiteren	Ausbau	der	Beteili-
gungsrechte	der	Gewerkschaften	und	der	
Personalvertretungen ein.
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Hier	demonstriert	der	DSTG-Landesverband	Hannover	im	Januar	2019 in Göttingen
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Aus-	und	Fortbildung	stärken
Die Finanzverwaltung ist dringender denn 
je	auf	die	von	ihr	ausgebildeten	hoch-
qualifizierten	Nachwuchskräfte	angewie-
sen. Weil es sich bewährt hat, dass wir 
unsere	Nachwuchskräfte	verwaltungs-
intern	ausbilden,	setzen	wir	uns	für	eine	
verwaltungsinterne	Ausbildung	unserer	
Anwärterinnen	und	Anwärter	ein.

Wir	fordern,	nach	bestandener	Laufbahn-
prüfung	alle	Anwärterinnen	und	Anwärter 
in	ein	Beamtenverhältnis	auf	Probe	zu	
übernehmen.	

Die	Beschäftigten	müssen	durch	gezielte	
Fortbildung	umfassend	und	rechtzeitig	
auf	neue	Aufgaben	und	Gesetzesände-
rungen	vorbereitet	werden.	Im	Bereich	
der	Führungskräfte	setzen	wir	uns	nicht	
nur	für	die	Förderung	der	fachlichen,	 
sondern	auch	der	sozialen	Kompetenz	
ein.

Gesetzesflut	stoppen
Wir	fordern	eine	durchgreifende	Steuer-
vereinfachung.	Der	Gesetzgeber	ist	in	 
unseren	Augen	in	der	Pflicht,	jede	Steuer-
rechtsänderung	auf	ihre	Praktikabilität	

Steuer-Gewerkschaftstag der DSTG	im	Juni	2017	in	Hannover
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und	auf	die	personellen	Auswirkungen	zu	
überprüfen.	Mit	dem	Steuerrecht	dürfen	
keine	anderen	Rechtsgebiete	–	wie	Um-
welt,	Soziales,	Infrastruktur	oder	Denk-
malschutz	–	gestaltet	werden.	Das	Prinzip	
„steuern	durch	Steuern“	lehnen	wir	we-
gen	der	negativen	Auswirkungen	auf	die	
Arbeitsbelastung	ab.

Steuergerechtigkeit	 
verwirklichen
Wir	kämpfen	für	Steuergerechtigkeit	–	 
sowohl bei der Gesetzgebung als auch 
beim	Vollzug	der	Steuergesetze.	Steuern	

müssen	gleichmäßig,	gerecht	und	zeitnah	
erhoben werden. Steuerhinterziehung 
lehnen wir ab, weil sie kein Kavaliersdelikt 
ist,	sondern	Betrug	an	der	Allgemeinheit.	
Um	Steuergerechtigkeit	zu	verwirklichen,	
fordern	wir	eine	optimale	personelle	und	
technische	Ausstattung	unserer	Finanz-
behörden	sowie	eine	moderne	und	be-
schäftigtengerechte	Orga	nisation	unserer	
Arbeitsabläufe.	Für	Menschen	mit	Handi-
caps	setzen	wir	uns	für	barrierefreie	 
Arbeitsplätze	ein.	Der	Schutz	der	Gesund-
heit unserer Kolleginnen und Kollegen ist 
uns	ein	besonders	wichtiges	Anliegen.

Die	Mitglieder	der	Tarifkommission	der	DSTG	im	Mai	2019 in Berlin
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Unsere	politische	Arbeit
Mit	Fachwissen	und	guten	Argumenten	überzeugen

Damit	wir	die	Interessen	unserer	Mitglie-
der	erfolgreich	durchsetzen	können,	ist	
eine starke DSTG-Vertretung	in	den	poli-
tischen	Entscheidungszentren	unverzicht-
bar. Die DSTG richtet ein besonderes 
Augenmerk	darauf,	auf	die	Gesetzgebung	
und	auf	Regierungsentscheidungen	des	
Bundes und der Länder einzuwirken und 
genau dort Überzeugungsarbeit zu leisten, 
wo	die	Weichen	für	die	Bezahlung,	die	

Versorgung	und	die	Beihilfe	unserer	 
Mitglieder	sowie	für	eine	gute	sachliche	 
und	technische	Ausstattung	gestellt	 
werden.

Auf	Bundesebene	erfolgt	die	Steuergesetz-
gebung	im	Zusammenwirken	von	Bundes-
regierung, Bundestag und Bundesrat. Die 
Steuergesetzgebung hat einen großen Ein-
fluss	auf	die	Ausgestaltung	der	täglichen	

Bundesfinanzminister	Olaf	Scholz	(Dritter	von	rechts)	mit	der	DSTG-Bundesleitung  
und	dem	DSTG-Bundesgeschäftsführer	im	Juni	2018
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DSTG-Chef	Thomas	Eigenthaler	bei	einer	Anhörung	im	Finanzausschuss	des	Deutschen	Bundestags	 
im	Oktober	2019

Im	Gespräch:	der	Amtschef	des	Bundesfinanzministeriums,	Staatssekretär	Dr.	Rolf	Bösinger	(links),	
und DSTG-Chef	Thomas	Eigenthaler

Arbeit	in	den	Finanzbehörden.	Die	Länder-
parlamente	hingegen	haben	die	Hoheit	
über	das	Personalkostenbudget,	über	
Neueinstellungen,	Beförderungen	und	
Entgeltanpassungen	sowie	über	die	 

Versorgung	und	Beihilfe	im	Krankheits-
fall.

Wir	beeinflussen	steuerrechtliche	Ent-
wicklungen	bereits	in	einem	sehr	frühen	
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Stadium:	Die	DSTG-Bundesleitung beglei-
tet	die	steuerrechtlichen	Prozesse	im	poli-
tischen	Berlin	durch	die	kontinuierliche	
und	aktive	Teilnahme	an	steuerpoliti-
schen Veranstaltungen.

In	regelmäßigen	Gesprächskontakten	mit	
den	Finanzpolitikern	der	Bundestagsfrak-
tionen weist die DSTG	auf	Aspekte	der	

Praktikabilität	und	Umsetzbarkeit	von	
Steuerrechtsplänen in den Finanzämtern	
hin. Durch intensive Medienpräsenz	ma-
chen	wir	unsere	Positionen	deutlich.

Bei	Expertenanhörungen	im	Finanzaus-
schuss des Deutschen Bundestags und  
bei	parlamentarischen	Fachgesprächen	 
ist der steuerrechtliche und steuerprak-

Thomas	Eigenthaler	als	Podiumsgast	bei	einem	Kolloquium	des	Instituts	 
Finanzen	und	Steuern	(ifst)	im	März	2018
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Podiumsdiskussion	zum	Thema	„Anzeigepflicht	für	Steuergestaltungen“	im	März	2018	mit	dem	Staats-
sekretär	im	Finanzministerium	Schleswig-Holstein,	Dr.	Philipp	Nimmermann,	dem	DSTG-Bundesvorsit-
zenden,	Thomas	Eigenthaler,	der	Privatdozentin	Dr.	Christine	Osterloh-Konrad	vom	Max-Planck-Insti- 
tut	für	Steuerrecht	und	öffentliche	Finanzen,	dem	Präsidenten	des	Deutschen	Steuerberaterverbandes, 
Harald	Elster,	dem	Finanzpolitiker	und	Abgeordneten	des	Deutschen	Bundestags,	Fritz	Güntzler	(CDU),	
und	der	Moderatorin	Ursula	Weidenfeld	(von	rechts)
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tische	Sachverstand	der	DSTG	gefragt.
Der DSTG	werden	die	Referentenent-
würfe	des	Bundesfinanzministeriums	vor	
der	Beratung	im	Kabinett	zur	Stellung-

nahme	übermittelt.	In	bestimmten	Ver-
fahren	vor	dem	Bundesverfassungsgericht	
nehmen	wir	als	„sachverständige	Dritte“	
nach § 27 a BVerfGG teil.

Interviews	mit	dem	DSTG-Bundesvorsitzenden	zu	aktuellen	
steuerpolitischen	Themen	in	renommierten	Sendeformaten
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Unser	Einsatz	in	der	Praxis
Beharrlicher	Einsatz	führt	zum	Erfolg

Vieles	von	dem,	was	die	DSTG in den  
letzten	Jahren	zusammen	mit	ihrer	Dach-
organisation	–	dem	dbb	beamtenbund	
und	tarifunion	–	erreicht	hat,	wird	immer	
wieder	mit	dem	Argument	„leere	Kasse“	
in	Frage	gestellt.	Deshalb	ist	Wachsamkeit	
geboten.

Entgelt- und Besoldungsanpassungen 
wurden	in	schwierigen	Verhandlungen	 
erkämpft.	Auch	wurden	viele	strukturelle	
Verbesserungen	bei	der	Bezahlung	in	
Form	von	Stellenhebungen	und	Beförde-

rungen durchgesetzt. Durch beharrlichen 
Einsatz der DSTG	sind	Spitzenämter	in	
verschiedenen	Laufbahnen	angehoben	
worden.	Zudem	wurden	die	Aufstiegs-
möglichkeiten	verbessert.	Absenkungen	
der	Eingangsbesoldung	konnten	aufgrund	 
unserer	Proteste	rückgängig	gemacht	
werden.	In	einigen	Ländern	wurde	zudem	
die	Eingangsbesoldung	von	A	6	auf	A	7 
angehoben.	Im	gehobenen	Dienst	fordern	
wir energisch eine Eingangsbesoldung 
nach	A	10	und	im	höheren	Dienst	eine	 
anfängliche	Einstufung	nach	A	14.

Steuerpolitische	Podiumsdiskussion	am	„Tag	der	Steuergerechtigkeit“	2019 in Oberhausen
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Für	die	Tarifbeschäftigten	setzt	sich	die	
DSTG	kontinuierlich	für	Verbesserungen	
in	den	Tarifverträgen	TV-L, TV-H und TVöD 
ein.	Die	Themenkomplexe	Entgelterhö-
hung,	verbesserte	und	tätigkeitsgerechte	
Eingruppierung,	zukunftssichere	betrieb-
liche	Altersversorgung	und	tätigkeitsorien-
tierte	Arbeitsbedingungen	sind	wichtige	
Schwerpunkte. Die Digitalisierung in der 
Finanzverwaltung	muss	beschäftigten-
orientiert	durch	einen	zukunftsorientier-
ten	Tarifvertrag	abgesichert	und	vereinbart 
werden.

Für	viele	Tarifbeschäftigte	konnten	in	den	
Bereichen Teilzeit und Beurlaubung vor-
bildliche	Regelungen	erreicht	werden.	
Dies	gilt	auch	für	die	Flexibilisierung	der	
Arbeitszeit:	Bereits	seit	Jahren	gibt	es	sehr 
viele	positive	Modelle.	Vielerorts	wurden	

auf	DSTG-Initiative	Heim-	und	Telearbeits-
plätze eingerichtet.

Durch eine ständige und intensive Medien-
präsenz	sowie	durch	Aktionstage	wie	den	
seit 2015	jährlich	stattfindenden	„Tag	 
der	Steuergerechtigkeit“	sensibilisiert	die	
DSTG	die	Öffentlichkeit	dafür,	dass	die	Ein-
nahmeverwaltung	für	das	Funktionieren	
des Staates unverzichtbar ist und dass die 
Beschäftigten	in	der	Steuerverwaltung	mit	
ihrer	anspruchsvollen	Tätigkeit	zur	Steuer-
gerechtigkeit	beitragen.	Damit	machen	wir	
deutlich:	Unsere	Kolleginnen	und	Kollegen	
sind	Hüter	der	Steuergerechtigkeit!

Regelmäßig	warnen	wir	die	Politik	vor	 
falschen	Entscheidungen:	Wer	an	der	 
Einnahmeverwaltung	spart,	der	erspart	
sich	Einnahmen!

Eine	Jury	bewertete	im	Vorfeld	des	„Tags	der	Steuergerechtigkeit“	Vorschläge	von	DSTG-Mitgliedern. 
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Die DSTG
Aufbau	und	Organisation

Die	Deutsche	Steuer-Gewerkschaft	ist	die	
Fachgewerkschaft	für	alle	Beamtinnen	und 
Beamten	sowie	Tarifbeschäftigten,	die	in	
den Finanzverwaltungen des Bundes und 
der	Länder	tätig	sind.	Zu	den	Mitgliedern	
gehören	aktive	Beschäftigte,	Pensionärin-
nen	und	Pensionäre,	Rentnerinnen	und	
Rentner	sowie	Hinterbliebene.	Die	Mit-
gliederzahl beträgt deutschlandweit rund 
70.000.

Die DSTG hat als eine der großen Mit-
gliedsgewerkschaften	unter	dem	Dach	des 
dbb	beamtenbund	und	tarifunion	starkes	
Gewicht.	Die	jeweils	amtierenden	Bundes-
vorsitzenden sind schon seit Jahrzehnten 
Mitglieder der Bundesleitung des dbb. So 
kann die DSTG auch die Interessen ihrer 
Mitglieder	im	Dachverband	einbringen	
und vertreten.

Die DSTG	gliedert	sich	in	Orts-,	Bezirks-	
und Landesverbände sowie den Bundes-
verband.	In	Bayern	nennt	sich	die	dortige	
Fachgewerkschaft	Bayerische	Finanz-
gewerkschaft	(bfg).	Die	einzelnen	Landes-	
beziehungsweise Bezirksverbände sind 
zudem	in	den	Landesbünden	des	dbb	 
organisiert.	Außerdem	engagiert	sich	die	
DSTG	seit	Jahrzehnten	auf	europäischer	
Ebene in der Union des Europäischen  
Finanzpersonals (UFE).

Mitgliedsverbände
Die Mitgliedsverbände des DSTG-Bun-
desverbandes sind die Landesverbände  
Bayern,	Berlin,	Brandenburg,	Bremen,	
Hamburg,	Hessen,	Mecklenburg-Vorpom-
mern,	Niedersachsen,	Rheinland-Pfalz,	
Saar,	Sachsen,	Sachsen-Anhalt,	Schleswig-
Holstein	und	Thüringen	sowie	die	Bezirks-
verbände	Baden,	Württemberg,	Rhein- 
land,	West	alen-Lippe	und	der	Bezirksver-
band	Bundesfinanzministerium.	In	den	
großen	Ländern	Bayern,	Baden-Württem-
berg, Niedersachsen und Nordrhein-West-
falen	gibt	es	sowohl	Bezirksverbände	als	
auch Landesverbände.

Die DSTG-Einzelmitglieder	in	den	Landes-	
und Bezirksverbänden sind bundesweit  
in rund 750	Ortsverbänden	organisiert.	
Ortsverbände	haben	einen	hohen	Stellen-
wert	in	unserer	Gewerkschaftsarbeit:	Sie	
sind	Ansprechpartner	für	jedes	Mitglied	
und	kümmern	sich	um	alle	gewerkschaft-
lichen	Belange	an	der	Basis.	Zudem	sind	
die	Ortsverbände	Bindeglieder	zu	den	
übergeordneten	Gremien.

Besonders	eng	ist	die	Verknüpfung	mit	
den	Personalvertretungen.	Viele	Perso-
nalräte in der Finanzverwaltung sind Mit-
glied der DSTG	beziehungsweise	der	bfg.	
Bei	fast	allen	Personalratswahlen	erfährt	
die DSTG	eine	hohe	Zustimmung;	sie	stellt 
in vielen Personalräten die klare Mehrheit.
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Kontakt
zu den Mitgliedsverbänden der DSTG

Bundesgeschäftsstelle

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Bundesgeschäftsführer	Rafael	Zender
Friedrichstraße 169
10117 Berlin
Telefon:	030 206256-600
Telefax:		030 206256-601
E-Mail:	dstg-bund@t-online.de

Mitgliedsverbände

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Bezirksverband  
Bundesfinanzministerium
Vorsitzende	Bärbel	Schneider
Wilhelmstraße	97
10117 Berlin
Telefon:	030 186824412
E-Mail:	 
baerbel.schneider@bmf.bund.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband	Baden-Württemberg
Vorsitzender	Markus	Scholl
Am	Hohengeren	12
70188	Stuttgart
Telefon:	0711 4208154
Telefax:		0711 4208381
E-Mail:	lv@dstg-bw.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Bezirksverband Baden
Vorsitzender	Andreas	Krüger
Schönbornstraße	2 – 10
76646 Bruchsal
Telefon:	0157 80640016
E-Mail:	bv@dstg-baden.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Bezirksverband	Württemberg
Vorsitzender	Jochen	Rupp
Am	Hohengeren	12
70188	Stuttgart
Telefon:	0711 4208096
Telefax:	0711 4208381
E-Mail:	bv@dstg-wue.de

Bayerische	Finanzgewerkschaft
Landesverband
Vorsitzender	Gerhard	Wipijewski
Karlstraße 41
80333	München
Telefon:	089 5459170
Telefax:		089 54591799
E-Mail:	info@bfg-mail.de

Bayerische	Finanzgewerkschaft
Bezirksverband	Nordbayern
Vorsitzender	Thomas	Wagner
Ulmenweg	8
90542 Eckental
Telefon:	09126 288773
Telefax:		09126 284270
E-Mail:	bfg-nordbayern@bfg-mail.de

Bayerische	Finanzgewerkschaft
Bezirksverband	Südbayern
Vorsitzende	Birgit	Fuchs
Karlstraße 41
80333	München
Telefon:	089 54591720
Telefax:		089 54591799
E-Mail:	bfg-suedbayern@bfg-mail.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband Berlin
Vorsitzender	Detlef	Dames
Kluckstraße 8
10785 Berlin
Telefon:	030 21473040
Telefax:		030 21473041
E-Mail:	info@dstg-berlin.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband Brandenburg
Vorsitzender	Hans-Holger	Büchler
Postach	900207
14438	Potsdam
Telefon:	0331 6261962
Telefax:		0331 6261964
E-Mail:	 
dstg-brandenburg@t-online.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband	Bremen
Vorsitzende	Jennifer	Pannecke
Rudolf-Hilferding-Platz	1
28195	Bremen
Telefon:	0421 323436
Telefax:		0421 323439
E-Mail:	info@dstg-bremen.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband	Hamburg
Vorsitzender	Thomas	Kuffer
Mönkedamm	11
20457	Hamburg
Telefon:	040 37501080/81
Telefax:		040 37501082
E-Mail:	buero@dstg-hamburg.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband Hessen
Vorsitzender	Michael	Volz
Kruppstraße 105
60388	Frankfurt/Main
Ab	1. 8. 2020:
Hailerer Straße 16
63571 Gelnhausen
Telefon:	 (bis	31. 7. 2020) 069 590459
Telefax:		(bis	31. 7. 2020) 069 95520632
E-Mail:	info@dstg-hessen.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband  
Mecklenburg-Vorpommern
Vorsitzender	Frank	Höhne
Grasnelkenweg 7
18184	Kösterbeck
Telefon:	038204 15860
Telefax:		03843 283726
E-Mail:	vorsitzdstgmvp@gmx.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband	Niedersachsen
Vorsitzender	Thorsten	Balster
Kurt-Schumacher-Straße	29
30159 Hannover
Telefon:	0511 342044
Telefax:		0511 3883902
E-Mail:	geschaeftsstelle@dstg-nds.de



25

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Bezirksverband	Hannover
Vorsitzender	Markus	Plachta
Kurt-Schumacher-Straße	29
30159 Hannover
Telefon:	0511 342044
Telefax:		0511 3883902
E-Mail:	plachta@dstgnds.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Bezirksverband Oldenburg
Vorsitzender	Reiner	Küchler
Kronprinzenstraße 19
27474 Cuxhaven
Telefon:	04721 563158
Telefax:		04721 563313
E-Mail:	r.kuechler@dstgnds.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband	Nordrhein-Westfalen
Vorsitzender	Manfred	Lehmann
Elisabethstraße 40
40217	Düsseldorf
Telefon:	0211 906950
Telefax:		0211 9069522
E-Mail:	dstg.nrw@t-online.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Bezirksverband	Rheinland
Vorsitzender	Marc	Kleischmann
Kronprinzenstraße 19
40217	Düsseldorf
Telefon:	0211 395047
Telefax:		0211 3983476
E-Mail:	mail@dstg-rheinland.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Bezirksverband	Westfalen-Lippe
Vorsitzender	Heinz	Katerkamp
Landgrafenstraße	130
44139	Dortmund
Telefon:	0231 9122421
Telefax:		0231 9122423
E-Mail:	dstg-westalen@t-online.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband	Rheinland-Pfalz
Vorsitzender	Stefan	Bayer
Eckelstraße 6
67655 Kaiserslautern
Telefon:	0631 3609288
Telefax:		0631 3609289
E-Mail:	info@dstg-rlp.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband Saar
Vorsitzende	Julia	von	Oetinger-Witte
Finkenweg 1
66132	Saarbrücken
Telefon:	0681 967784-20
Telefax:		0681 967784-21
E-Mail:	info@dstg-saar.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband Sachsen
Vorsitzender	Reinhold	Mähne
Antonstraße	39
01097 Dresden
Telefon:	0351 84221991
E-Mail:	post@dstg-sachsen.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband Sachsen-Anhalt
Vorsitzende	Iris	Herfurth
Schleinufer	12
39104 Magdeburg
Telefon:	0391 56390615
Telefax:		0391 5619459
E-Mail:	kontakt@dstg-lsa.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband	Schleswig-Holstein
Vorsitzender	Harm	Thiessen
Walkerdamm	17
24103 Kiel
Telefon:	0431 672393
Telefax:	0431 676336
E-Mail:	
dstg-schleswig-holstein@t-online.de

Deutsche	Steuer-Gewerkschaft
Landesverband	Thüringen
Vorsitzender	Bernd	Fricke
Dittelstedter	Grenze	3
99099	Erfurt
Telefon:	0361 2658830
Telefax:		0361 2658831
E-Mail:	dstg.th@gmail.com

Das	Team	der	DSTG-Bundesgeschäftsstelle	mit	dem	Bundesgeschäftsführer,	Rafael	Zender	(Mitte)
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Interaktive	Deutschlandkarte	
mit	den	Landes-	und	Bezirks-
verbänden:	DSTG.de/ueber-
uns/mitgliedsverbaende
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Organe auf Bundesebene
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Die DSTG	gibt	durch	ihre	demokratische	
Struktur	jedem	Mitglied	die	Möglichkeit,	
an	der	Gewerkschaftsarbeit	von	der	Orts-
ebene	bis	zur	Bundesebene	mitzuwirken	
und	Einfluss	auf	die	Gewerkschaftsarbeit	
zu	nehmen.

Steuer-Gewerkschaftstag
Tagungsturnus:	alle	fünf	Jahre

Der	Steuer-Gewerkschaftstag	ist	das	
oberste	Organ	der	DSTG. Er setzt sich  
zusammen	aus	der	Bundesleitung,	je	 
einem	Mitglied	der	Tarifkommission,	der	
Bundesjugendleitung,	der	Bundesfrauen-
vertretung und der Bundesseniorenver-
tretung	sowie	den	Vertreterinnen	und	
Vertretern	der	Mitgliedsverbände,	deren	
Anzahl	sich	nach	der	Größe	des	Mitglieds-
verbandes	richtet.	Auf	dem	Steuergewerk-
schaftstag	beschließen	rund	250 Dele- 
gierte die strategischen Leitlinien und  
die	künftigen	Ziele	der	DSTG	auf	Bundes-
ebene.	Der	Steuer-Gewerkschaftstag	
wählt in getrennten Wahlgängen die Bun-
desvorsitzende oder den Bundesvorsitzen-
den,	die	Vertreterin	oder	den	Vertreter	
aus	dem	Tarifbereich,	die	weiteren	Mit-
glieder	der	Bundesleitung	sowie	die	Rech-
nungsprüferinnen	oder	Rechnungsprüfer.	
Die stellvertretenden Bundesvorsitzenden 
sind	ehrenamtlich	tätig.

Bundeshauptvorstand
Tagungsturnus:	 
mindestens	dreimal	zwischen	den	
Steuer-Gewerkschaftstagen

Der Bundeshauptvorstand besteht aus 
dem	Bundesvorstand	und	den	Delegier-
ten der Landes- und Bezirksverbände. Die 
Zahl	der	Delegierten	für	ein	Bundesland	
bemisst	sich	nach	der	Größe	des	jewei-
ligen	Mitgliedsverbandes.	Gewerkschaft-
liche Grundsatzentscheidungen, die 
zwischen	den	Gewerkschaftstagen	not-
wendig	sind,	werden	in	diesem	Kreis	 
getroffen.	Der	Bundeshauptvorstand	ist	
auch	für	notwendige	Wahlen	zwischen	
den	Gewerkschaftstagen	zuständig.

Bundesvorstand
Tagungsturnus:	halbjährlich

Der Bundesvorstand setzt sich aus der 
Bundesleitung,	den	Vorsitzenden	der	Lan-
des-	und	Bezirksverbände	sowie	jeweils	
einem	Mitglied	der	Tarifkommission,	der	
Bundesjugendleitung,	der	Bundesfrauen-
vertretung und der Bundesseniorenver-
tretung	zusammen.	Der	Bundesvorstand	
ist das Koordinierungsorgan der DSTG	auf	
Bundesebene	und	dient	dem	Informa-
tionsaustausch.	Er	ist	zuständig,	soweit	
nicht	die	Kompetenz	des	Bundeshaupt-
vorstandes und der Bundesleitung gege-
ben ist.
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Bundesleitung
Tagungsturnus:	 
monatlich	und	nach	Bedarf

Die	Bundesleitung	besteht	aus	dem	oder	
der DSTG-Bundesvorsitzenden sowie vier 
Stellvertreterinnen und Stellvertretern, 
von	denen	einer	zwingend	aus	dem	Tarif-
bereich	kommen	muss.	Die	Bundesleitung	
hat	die	Aufgabe,	Beschlüsse	der	zustän-
digen	satzungsmäßigen	Gremien	auszu-
führen und die Interessen der DSTG und 
ihrer	Mitglieder	gegenüber	der	Politik,	
der	Verwaltung,	den	Medien	und	anderen 
Verbänden	und	Organisationen	zu	ver-
treten. 

Seit	ihrer	Wahl	auf	dem	18. Gewerk-
schaftstag	in	Hannover	2017	gehören	 
ihr	folgende	fünf	Mitglieder	an:

Bundesvorsitzender:
Thomas	Eigenthaler, 
Landesverband	Baden-Württemberg

Stellvertreterinnen  
und	Stellvertreter:
Florian	Köbler,	
Landesverband	Bayerische	
Finanzgewerkschaft
Karl-Heinz Leverkus,  
Bezirksverband	Rheinland
Andrea	Sauer-Schnieber,	 
Bezirksverband	Westalen-Lippe
Michael	Volz,	
Landesverband Hessen

Unterstützt	wird	die	Bundesleitung	 
durch	die	Bundesgeschäftsstelle	mit	
Bundes	geschäftsführer	Rafael	Zender	 
an der Spitze.

Die DSTG-Bundesleitung	nach	der	Wahl	im	Juni	2017:	Karl-Heinz	Leverkus,	Michael	Volz,	 
Andrea	Sauer-Schnieber,	Thomas	Eigenthaler	und	Florian	Köbler	(von	links)
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Unsere Vertretungen,
Ausschüsse und 
Arbeitskreise
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DSTG-Tarifkommission
Einflussnahme	der	DSTG	bei	Tarifverhandlungen

Die DSTG-Tarifkommission	setzt	sich	aus	
Vertreterinnen	und	Vertretern	der	DSTG-
Mitgliedsverbände	zusammen.	Sie	berät	
über	alle	tarif-	und	arbeitsrechtlichen	und	
tarifpolitischen	Angelegenheiten	der	 
Beschäftigten	in	den	Finanzverwaltungen	
der Länder und des Bundes.

Für	die	DSTG-Gremien	bereitet	sie	Be-
schlüsse	in	fachlicher	Hinsicht	vor	und	
gibt	Empfehlungen	ab.	Hierzu	gehört	auch 
die Erarbeitung von Forderungsvorschlä-
gen	für	eine	verbesserte	Eingrup	pierung	
in der Finanzverwaltung einschließlich 
der	Bereiche	Informations-	und	Kommu-

nikationstechnik,	Ingenieurs-	und Sach-
verständigenwesen und Technik.

Das	Verhandeln	und	Abschließen	von	 
Tarifverträgen	obliegt	der	Bundestarif-
kommission	des	dbb	beamtenbund	und	
tarifunion,	die	diese	Funktionen	für	die	
dbb-Mitgliedsgewerkschaften	bündelt.	 
In	diesem	Zusammenhang	entscheidet	
die	Bundestarifkommission	des	dbb	über	
den	Forderungsrahmen	zu	den	Tarif-	und	
Einkommensrunden,	über	die	Annahme	
oder	Ablehnung	von	Verhandlungs-
ergebnissen	und	über	die	Durchführung	
von	Arbeitskampfmaßnahmen.

Die	Mitglieder	der	Tarifkommission	bei	ihrer	100.	Sitzung	in	Berlin	im	Mai	2019
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Dank	dieser	starken	Präsenz	sind	die	Ver-
treter der DSTG	neben	den	regelmäßigen	
Einkommensrunden	in	den	Bereichen	
TVöD,	TV-L und TV-Hessen auch an allen 
Mantel-	und	Eingruppierungstarifver-
handlungen	mit	dem	Bund	und	mit	den	
Ländern beteiligt.

Leitung der  
DSTG-Tarifkommission
Vorsitzender:	Karl-Heinz	Leverkus 
Stellvertreter:	Hans-Henning	Merker

Weitere Mitglieder
19

Tagungsturnus
halbjährlich

Kontakt
DSTG-Tarifkommission
Vorsitzender	Karl-Heinz	Leverkus
Friedrichstraße 169
10117 Berlin

Die	Teilnehmer	der	Verhandlungskommission,	Reiner	Küchler,	Karl-Heinz	Leverkus	und	
Hans-Henning	Merker,	mit	dem	dbb	Vorsitzenden,	Ulrich	Silberbach,	im	März	2019
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Die DSTG ist derzeit in der Bundes-
tarifkommission	des	dbb	personell	
zahlreich vertreten und kann so die 
Interessen der DSTG-Tarifbeschäftig-
ten	wirkungsvoll	einbringen:
• Benanntes	Mitglied:	Karl-Heinz	 

Leverkus	(Bezirksverband	Rhein-
land),	Vor	sitzender	der	DSTG-Tarif-
kommission	und	Mitglied	der	
Geschäftsführung	der	Bundestarif-
kommission	des	dbb

• Benanntes	Mitglied:	Hans-Henning	
Merker	(Landesverband	Thürin-
gen),	stellvertretender	Vorsitzen-
der der DSTG-Tarifkommission

• Benanntes	Mitglied:	Reiner	Küchler	
(Landesverband Niedersachsen)

• Mitglied	kraft	Amtes:	Thomas	Eigen-
thaler, DSTG-Bundesvorsitzender, 
in	seiner	Funktion	als	stellvertre-
tender Bundesvorsitzender des  
dbb
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DSTG-Jugend
Gute	Entwicklungsmöglichkeiten	
für	junge	Beschäftigte

Oftmals	informiert	sich	die	DSTG-Jugend 
dabei	auch	durch	den	Austausch	mit	den	
anderen	Gremien	der	DSTG – sowohl 

Der	Bundesjugendausschuss	stattete	dem	Europäischen	Parlament	im	Oktober	2019 einen Besuch ab.

Die DSTG-Jugend ist die bundesweite  
Interessenvertretung aller Mitglieder der 
DSTG,	die	jünger	als	30 Jahre sind und aus 
dem	Beamten-	oder	aus	dem	Tarifbereich	
stammen.

Gerade	im	Bereich	der	bundesweiten	 
Gesamtinteressenvertretung	ist	ein	Erfah-
rungsaustausch zwischen den einzelnen 
Ländern	besonders	wichtig.	Dieser	wird	
unter	anderem	auf	Bundesjugendaus-
schüssen	erreicht.	Dort	treffen	sich	Ju-
gendvertreterinnen und Jugendvertreter 
aller	Bundesländer	und	beraten	über	 
aktuelle	Themen.

Die	wichtigsten	Themen	der	Arbeit	
der DSTG-Jugend sind
• die	Verbesserung	der	beruflichen	

Entwicklungsmöglichkeiten	junger	
Beschäftigter

• die	Schaffung	attraktiver	Arbeits-
bedingungen

• die	Auswirkungen	der	Digitalisie-
rung	auf	junge	Beschäftigte
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über	Fortschritte	bei	den	Zielen	der	
DSTG-Jugend	als	auch	über	die	relevan-
ten	Probleme,	die	es	gemeinsam	zu	lösen	
gilt. Nicht zuletzt bringt sich die DSTG- 
Jugend	auch	in	die	Arbeit	der	Jugend-
orga	nisation	des	dbb	ein	und	ist	dort	auch 
in	der	Bundesjugendleitung	vertreten.

Die DSTG-Jugend	freut	sich	über	alle,	die	
mitarbeiten	oder	die	DSTG-Jugend unter-
stützen	möchten.	Ziel	der	DSTG-Jugend 
ist	es,	dass	die	jugendlichen	Mitglieder	
ihre	Rechte	nicht	nur	kennenlernen,	son-
dern	auch	durchsetzen	können.

Bundesjugendleitung
Vorsitzender:		 Patrick	Butschkau
Stellvertreterin:		Carolin	Hausladen
Stellvertreterin:		Sandra	Heisig
Stellvertreter:		 Maximilian	Hoffmann
Stellvertreterin:		Nadine	Zimmermann

Mitglieder des  
Bundesjugendausschusses
29

Tagungsturnus
halbjährlich

Kontakt
DSTG-Jugend
Vorsitzender	Patrick	Butschkau
Friedrichstraße 169
10117 Berlin
Telefon:	030 206256-600
Telefax:		030 206256-601
E-Mail:		 jugend@dstg.de
Facebook:	
www.facebook.com/dstgjugend/

Dieses	Selfie	zeigt	die	Bundesjugendleitung	im	Februar	2020	bei	der	Arbeit:	Nadine	Zimmermann,	
Maximilian	Hoffmann,	Patrick	Butschkau,	Carolin	Hausladen	und	Sandra	Heisig	(von	links).
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Bundesfrauenvertretung
Beruf	und	Familie	bestmöglich	vereinbaren

Die Finanzverwaltung ist heute stark weib-
lich geprägt. Die Einstellungszahlen spre-
chen	dafür,	dass	viele	hochqualifizierte	
Frauen	eine	berufliche	Heimat	in	der	 
Finanzverwaltung	finden.	In	kaum	einem	
anderen Gebiet wurden in den letzten 
Jahren	so	viele	Verbesserungen	auf	den	
Weg gebracht. In vielen Bundesländern 
ist erkannt worden, dass durch bessere 
Rahmenbedingungen	für	die	Vereinbarung 
von	Familie	und	Beruf	motivierte	Beschäf-
tigte	zu	gewinnen	sind.

Mit	mehr	als	35.000 weiblichen Mitglie-
dern	im	Bundesgebiet	liegt	der	Frauen-
anteil der DSTG-Mitglieder bei rund  
50 Prozent – eine Tatsache, die die DSTG 
erkannt	und	in	ihrer	Arbeit	fest	verankert	
hat.	Die	Arbeit	der	Bundesfrauenvertre-
tung	stellt	hierbei	einen	wichtigen	Faktor	
dar.	In	Gesprächen	mit	Politik,	Verwaltung, 
dbb, Bundesleitung der DSTG und auch 
mit	anderen	DSTG-Gremien	werden	spe-
zielle	Probleme	von	Frauen	im	Berufs-
leben aufgezeigt,	und	es	wird	auf	eine	

100.	Sitzung	der	Bundesfrauenvertretung	im	November	2019	in	Nürnberg
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gemeinsame	Lösung	hingewirkt.	Viele	
DSTG-Frauen sind Mitglied in der Haupt-
versammlung	der	Bundesfrauenvertre-
tung des dbb, und viele dbb Landes- 
frauenvertretungen	werden	von	DSTG-
Frauen	geführt.	Nicht	zuletzt	bietet	die	
DSTG-Bundesfrauenvertretung	zusammen 
mit	der	dbb	akademie	Seminare	speziell	
für	Frauen	an.

Geschäftsführung	der	 
Bundesfrauenvertretung
Vorsitzende:	 Milanie	Hengst
Stellvertreterin:	 Johanna	Mieder
Stellvertreterin:	 Sabine	Füller
Stellvertreterin:	 Martina	Sixt

Weitere Mitglieder
28

Tagungsturnus
einmal	jährlich	eine	Arbeitssitzung
einmal	jährlich	eine	politische	Sitzung,	
immer	in	einem	anderen	Bundesland

Kontakt
DSTG-Bundesfrauenvertretung
Vorsitzende	Milanie	Hengst
Friedrichstraße 169
10117 Berlin
Telefon:	030 206256-600
Telefax:	030 206256-601
E-Mail:	 frauen@dstg.de
Facebook:
www.facebook.com/ 
DSTG-Bundesfrauenvertretung- 
446715819037806/

Der	Vorstand	der	Bundesfrauenvertretung	im	November	2019:	Martina	Sixt,	Milanie	Hengst,	 
Johanna	Mieder,	Sabine	Füller	(von	links)
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Bundesseniorenvertretung
Erfahrener	Blick	auf	aktuelle	Themen

Die Bundesseniorenvertretung der DSTG 
wurde	im	Juli	2018	gegründet.	Sie	vertritt	
im	Rahmen	der	Satzung	die	Interessen	
der DSTG-Mitglieder,	die	sich	im	Ruhe-
stand	befinden	–	und	sie	will	sich	auch	
schon	um	die	Mitglieder	kümmern,	bei	
denen	der	Ruhestand	bevorsteht.

Auch	wenn	man	nicht	mehr	aktiv	im	Be-
rufsleben	steht,	ist	die	Mitgliedschaft	in	

der DSTG	sinnvoll	und	wichtig.	Auf	Bun-
desebene koordiniert die Bundessenioren-
vertretung	die	Arbeit	für	länderübergrei- 
fende	Interessenlagen.	Dabei	findet	eine	
enge	Zusammenarbeit	mit	den	Landes-	
und	Bezirksverbänden	statt.	So	entsteht	
eine	schlagkräftige	Seniorenvertretung	 
in der DSTG. Mit der Senioren vertretung 
des	dbb	beamtenbund	und	tarifunion	 
arbeitet die DSTG	eng	zusammen.

Die	Geschäftsführung	im	Mai	2019:	Rolf	Dauwe,	Hans-Jürgen	Schmidt,	 
Birgit	Renz	und	Anke	Schwitzer	(von	links)
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Die	Interessenvertretung	für	die	Senio-
rinnen	und	Senioren	vor	Ort	wird	durch	
die Landes- oder Bezirksverbände wahr-
genommen.	Veranstaltungen	werden	we-
gen	der	örtlichen	Anbindung	im	Regelfall	
von	den	Ortsverbänden	organisiert.	Im	
Bedarfsfall	werden	auch	seniorenspezi- 
fische	Publikationen	erstellt.

Geschäftsführung	der	 
Bundesseniorenvertretung
Vorsitzende:	 Anke	Schwitzer
Stellvertreter:	 Rolf	Dauwe
Stellvertreterin:	Birgit	Renz
Stellvertreter:	 Hans-Jürgen	Schmidt

Gewählte Delegierte aus den 
DSTG-Mitgliedsverbänden
29

Tagungsturnus
halbjährlich

Kontakt
DSTG-Bundesseniorenvertretung
Vorsitzende	Anke	Schwitzer
Friedrichstraße 169
10117 Berlin
Telefon:	030 206256-600
Telefax:	030 206256-601
E-Mail:	 senioren@dstg.de

Die	Bundesseniorenvertretung	im	Oktober	2019	in	Dresden	mit	Andrea	Sauer-Schnieber,	 
stellvertretende DSTG-Bundesvorsitzende	(vorne	rechts)
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Deutsche	Finanzsporthilfe
Förderung	von	Gesundheit	und	Teamgeist

Die	Deutsche	Finanzsporthilfe	e.	V.	(DFSH) 
ist	ein	Zusammenschluss	des	Personals	
der Finanzverwaltungen und ein als  
gemeinnützig	anerkannter	Verein.	Zweck	
der DFSH	ist	es,	ausschließlich	und	unmit-
telbar	dem	Sport	der	Mitarbeiterinnen	
und Mitarbeiter in den Finanzverwaltun-
gen zu dienen.

Dies	erfolgt	durch
• Förderung	regionaler	Wettkämpfe
• Unterstützung	von	Turnieren	auf	

Landes- und Bundesebene
• Ermöglichung	sportlicher	Begeg-

nungen	auf	internationaler	Ebene

Die DFSH setzt sich aus 20	Verbänden	der	
DSTG	auf	Bundes-,	Landes-	und	Bezirks-
ebene	sowie	aus	zwei	Finanzsportgemein-
schaften	auf	Landesebene	zusammen.

Seit	ihrer	Gründung	im	Jahr	1976 hat  
die DFSH	jährlich	Deutschlandturniere	
ver	anstaltet	und	zahlreiche	Internatio-
nale	Finanzsportturniere	vorbereitet	und	
durchgeführt.	Damit	bietet	die	DFSH  
einer großen Zahl von Kolleginnen und 
Kollegen	die	Gelegenheit	zu	sportlichem	
Wettstreit	und	persönlichen	Begegnun-
gen.	Zudem	leistet	der	Finanzsport	einen	
wertvollen Beitrag zu Gesundheit, Wohl-
befinden	und	Teamgeist	der	Beschäftig-
ten.

Vorstand	der	DFSH
Voritzender:
Markus Scholl 

Stellvertretender	Vorsitzender	
und	Geschäftsführer:
Mario Moeller

Stellvertretende	Vorsitzende:
Annette	Feldmer

Stellvertretender	Vorsitzender:
Detlef	Mohr

Stellvertretender	Vorsitzender:
Ralf	Neul

DSTG-Bundesvorsitzender  
(laut	Satzung):	
Thomas	Eigenthaler

Der DFSH-Vorstand	im	Jahr	2017	mit	sei-
nem	Vorsitzenden,	Markus	Scholl	(Mitte)
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Sitzungsturnus
Vorstand:	
drei-	bis	viermal	pro	Jahr

Mitgliederversammlung:
alle zwei Jahre

Kontakt
Deutsche	Finanzsporthilfe	(DFSH)	e.	V.
Friedrichstraße 169
10117 Berlin
Telefon:	 030 206256-600
E-Mail:	 info@finanzsport.de
Internet:	www.finanzsport.de

Internationales	Finanzsportturnier	2019	in	Luxemburg:	die	aktiven	Teilnehmerinnen	
und	Teilnehmer	des	deutschen	Teams
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Arbeitskreis 
Schwerbehindertenfragen

Abbau	von	Barrieren	und	Benachteiligungen

Eine	Reihe	unserer	Kolleginnen	und	Kolle-
gen	lebt	mit	Beeinträchtigungen,	oftmals	
schon	von	Geburt	an.	Trotzdem	stellen	 
sie	täglich	ihre	hohe	Leistungskraft	unter	
Beweis.	Aber	in	der	Arbeitswelt	begeg-
nen	sie	allzu	oft	Hürden.	Daher	setzt	sich	 
die DSTG	dafür	ein,	dass	Barrieren	und	
Benachteiligungen	–	beispielsweise	auf-
grund	eines	körperlichen	Handicaps	–	 
abgebaut werden und dass soziale Inklu-
sion	am	Arbeitsplatz	auch	tatsächlich	ge-
lebt wird.

In	den	meisten	Finanzverwaltungen	gibt	
es dienstliche Schwerbehindertenvertre-
ter,	die	oftmals	selbst	mit	einer	körper-
lichen	Beeinträchtigung	leben.	Mit	ihrer	
Expertise	und	ihrer	Erfahrung	stehen	sie	
den Kolleginnen und Kollegen gerne zur 
Seite.	Viele	Vertreter	sind	auch	aktiv	in	der 
DSTG	engagiert	und	organisieren	sich	im	
DSTG-Arbeitskreis	Schwerbehinderten-
fragen.	Der	Arbeitskreis	tagt	nach	Bedarf,	
trifft	sich	aber	mindestens	einmal	im	Jahr	
zu	einem	zweitägigen	Erfahrungsaus-
tausch.

Der	Sprecher	des	Arbeitskreises	berichtet	
auf	den	Sitzungen	des	Bundeshauptvor-
standes	über	die	Tätigkeit	des	Arbeits- 
kreises.	So	fließen	die	Belange	der	Men-
schen	mit	Beeinträchtigung	in	die	Arbeit	
der DSTG-Gremien	ein,	und	ihre	Interes-
sen	werden	damit	bestmöglich	vertreten.

Sprecher	des	Arbeitskreises
Thorsten Balster,  
Landesverband Niedersachsen

Tagungsturnus
nach	Bedarf

Kontakt
Thorsten Balster
E-Mail:		 vorsitzender@dstgnds.de
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Schwerpunktthemen
• Vernetzung	der	dienstlichen	

Schwerbehindertenvertretungen
• Serviceangebote an die Bezirks- 

und Landesverbände
• Hilfestellung	bei	aktuellen	schwer-

behindertenpolitischen	Themen
• Fortbildungsangebote
• Mitarbeit	im	Arbeitskreis	Schwer-

behinderte des dbb



Expertengruppe	Personal-
bedarfsberechnung

Beratung der Steuerverwaltungen der Länder

Die	bundesweite	Arbeitsgruppe	„Personal-
bemessung“	der	Steuerverwaltungen	der	
Länder	führt	alle	drei	Jahre	eine	Anhörung 
der	Gewerkschaften	durch.	Ziel	dieser	
turnusmäßigen	Anhörung	ist	es,	die	aktu-
ellen Berechnungsgrundlagen zur Perso-
nalbedarfsberechnung	darzustellen	und	
die	diesbezüglichen	Vorschläge	der	Ge-
werkschaften	zu	erörtern.

Die	sachliche	Vorbereitung	und	die	Ver-
tretung	bei	der	Anhörung	erfolgen	bei	der	
DSTG durch die Expertengruppe Perso-
nalbedarfsberechnung	–	„PersBB“	–,	die	
der stellvertretende Bundesvorsitzende, 
Michael	Volz,	leitet.
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Mitglieder	der	Expertengruppe
Uschi Japtok, Landesverband  
Niedersachsen
Heinz	Katerkamp,	Landesverband	 
Nordrhein-Westalen	 
Christian	Keil,	Landesverband	 
Sachsen-Anhalt
Burkhard	Köhler,	Landesverband	 
Mecklenburg-Vorpommern
Jochen	Rupp, Landesverband  
Baden-Württemberg
Thomas	Wagner,	Bayerische	 
Finanz	gewerkschaft

Vertreter	der	Bundesleitung:
Michael	Volz,	stellvertretender	 
Bundesvorsitzender

Tagungsturnus
anlassbezogen

Kontakt
Michael	Volz
E-Mail:	michael.volz@dstg.de

Schwerpunktthemen	der	 
Anhörung	im	Jahr	2017
• Arbeitsverdichtung	im	Veranla-

gungsbereich
• Personalmehrbedarf	durch	die	 

Einführung	der	Kassennachschau
• hoher	Aus-	und	Fortbildungsbedarf 

durch	die	vermehrte	Einstellung	
von	Nachwuchskräften

• stärker	ergebnisorientierte	Arbeits-
weise	im	Rahmen	von	Risiko- 
Management-Systemen

• Schulungsaufwand	im	Rahmen	 
der	Einführung	neuer	KONSENS-
Produkte

• veränderte	Arbeit	an	den	Bild-
schirmen

• Einsatz von EDV-Prüfern
• Zeitenkatalog	für	M-,	K-	und	 

KSt-Betriebe
• Mehrbelastung durch anstehenden  

internationalen	Datenaustausch



Bildungsausschuss
Bildungspolitische	Themen	in	Politik	
und	Verwaltung	platzieren

Der	Bildungsausschuss	unterstützt	die	
Gremien	der	DSTG	dabei,	die	wichtigen	
beruflichen	bildungspolitischen	Themen	
der DSTG	in	Gesprächen	mit	Politik	und	
Verwaltung	angemessen	zu	platzieren.

Im	Vordergrund	stehen	–	im	Hinblick	auf	
die	demografische	Entwicklung	in	der	 
Finanzverwaltung – die Nachwuchsgewin-
nung	und	die	berufliche	Aus-	und	Weiter-
bildung	der	Beschäftigten	der	Finanz- 
verwaltung.	Daher	fordert	die	DSTG ver-
besserte	Rahmenbedingungen	für	die	
Aus-	und	Weiterbildung.

Mitglieder des Ausschusses
Vorsitzender:	Rainer	Vollmer,	 
Landes	verband	Nordrhein-Westalen

Mitglieder:	 
Christine	Hamm-Meurer,	 
Landesverband Hessen 
Oliver	Thiess,	Landesverband	Berlin 
Michael Schiballa, Landesverband  
Brandenburg 
Sandra	Heisig,	Bundesjugendleitung

Vertreter	der	Bundesleitung:	 
Florian	Köbler,	stellvertretender	 
Bundesvorsitzender

Vertreter	der	Bundesgeschäftsstelle:	 
Jan	Wernicke,	Juristischer	Referent

Tagungsturnus
etwa	halbjährlich

Kontakt
Rainer	Vollmer
Telefon:	0171 4629286
E-Mail:		brvollmer@t-online.de

Schwerpunktthemen	des	Ausschusses
• Nachwuchsgewinnung
• verwaltungsinterne	Ausbildung
• Optimierung	der	bundeseinheitlichen	

Lehrpläne	für	die	Ausbildung	im	mitt-
leren	und	im	gehobenen	Dienst

• Ausbildungsarbeitsgemeinschaften

• Weiterbildung	im	Beamten-	und	 
im	Tarifbereich

• Einführung	des	E-Learnings
• Umgang	mit	der	digitalen	Verwaltungs-

welt

Der	Bildungsausschuss	mit	dem	Vor-
sitzenden,	Rainer	Vollmer	(links),	im	
Juli	2019 in Königs Wusterhausen

42
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Werbeausschuss
Strategien für die Mitgliederwerbung

Die	Werbung	neuer	Mitglieder	ist	für	eine	
Solidargemeinschaft	von	großer	Bedeu-
tung.	Daher	hat	dieses	Thema	in	der	DSTG 
einen hohen Stellenwert. Der Werbe-
ausschuss	gibt	dazu	wichtige	Impulse.	 
Er entwickelt nicht nur Werbestrategien, 
sondern	unterstützt	auch	ihre	Umsetzung. 
Der	Ausschuss	trägt	dazu	bei,	dass	die	
DSTG	mit	ihren	Werbeaktivitäten	auf	Bun-
des-,	Landes-,	Bezirks-	und	Ortsebene	pro-
fessionell	auftritt.

Aufgaben des Ausschusses
• Erarbeitung	und	Umsetzung	von	 

Werbestrategien
• Entwicklung von Werbeplakaten zu 

Dauerthemen	und	einmaligen	Aktionen
• Auswahl	und	Gestaltung	von	Werbe-

mitteln
• Unterstützung	bei	Publikationen,	 

die der bundesweiten Darstellung  
der DSTG dienen

• werbespezifische	Unterstützung	bun-
desweiter	Aktionen,	beispielsweise	 
„Tag	der	Steuergerechtigkeit“

Mitglieder des Ausschusses
Vorsitzender:	
Stefan	Bayer,	Landesverband	
Rheinland-Pfalz

Mitglieder:	 
Carolin Hausladen,  
bfg,	Bezirksverband	Südbayern
Rainer	Hengst,	Bezirksverband	Rheinland
Julia	Hott,	Landesverband	Hessen

Vertreter	der	Bundesleitung: 
Florian	Köbler,	stellvertretender 
Bundesvorsitzender 

Fachliche	Beratung: 
Elke	Brumm,	Medienreferentin 
der	Bundesgeschäftsstelle

Tagungsturnus
nach	Bedarf

Kontakt
Stefan	Bayer
Telefon:	0631 367619357
E-Mail:	 info@dstg-rlp.de

Dieses  
Banner 
entwickelte 
der Werbe-
ausschuss
2019.



Was ist die UFE?
• Die UFE ist die einzige europäische 

gewerkschaftliche	Interessensver-
tretung der Kolleginnen und Kolle -
gen aus den Steuer- und Zollverwal- 
tungen.

• Die UFE	vertritt	mehr	als	400.000  
Beschäftigte.

• Die UFE wurde 1963	gegründet.
• Die UFE	ist	parteipolitisch	unab-

hängig.
• Die UFE	ist	im	Europäischen	Parla-

ment,	in	der	Europäischen	Kom-
mission	und	im	Wirtschafts-	und	
Sozialausschuss	präsent.	Beim	Wirt-
schafts-	und	Sozialausschuss	ist	sie	
fest	akkreditiert.

Die Ziele der UFE
• eine	gute	personelle	Ausstattung	 

der Steuer- und Zollverwaltungen
• leistungsgerechte	und	angemessene	

Entlohnung
• Steuergerechtigkeit
• Kampf	gegen	Steuerhinterziehung,	

Steuervermeidung	und	Geldwäsche
• Verbesserung	der	internationalen	

Zusammenarbeit
• eine	gute	Ausbildung	der	Beschäftig-

ten,	um	die	hohen	Standards	zu	ge-
währleisten

• Verbraucherschutz	und	faire	Markt-
bedingungen

Union	des	Finanzpersonals	
in	Europa	(UFE)

Interessenvertretung	auf	europäischer	Ebene

Präsidium	der	UFE
Präsident:	
Florian	Köbler,	stellvertretender	 
DSTG-Bundesvorsitzender

Vizepräsidenten:
Dermot	Brown	(IE),	Thomas	Eigenthaler	
(D),	Christian	Faber	(LU), Didier Jasselin 
(FR),	Miguel	Angel	Mayo	(ES), Lorna 
Merry	(UK),	Arnaud	Picard	(FR) und Paulo 
Ralha	(PT)

Kontakt
UFE
Präsident	Florian	Köbler
Friedrichstraße 169
10117 Berlin
Telefon:	030 206256-600
Telefax:		030 206256-601
E-Mail:		post@ufe-online.eu

Das UFE-Präsidium	mit	dem	Beitrittskandida-
ten	Rumänien	im	November	2019 in Berlin
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Ich	bin	dabei!

Nachname:  Vorname: 

Straße:  Hausnummer: 

PLZ:   Ort: 

Besoldungs-/		Vergütungsgruppe:      

Geburtsdatum:  .  . 

Ortsverband/Dienststelle: 

Ort:  Datum:  Unterschrift: 

Hiermit	beantrage	ich	die	Aufnahme	in	die	Deutsche	Steuer-Gewerkschaft	
bzw.	in	die	Bayerische	Finanzgewerkschaft.	
Die	umseitig	abgedruckte	Datenschutzinformation	nach	der	DSGVO habe 
ich	zur	Kenntnis	genommen.

Eintritt	ab:		  .  .     

Bitte	an	die	DSTG-Bundesgeschäftsstelle	senden	
(Friedrichstraße	169,	10117	Berlin)!
Der	Beitritt	ist	auch	online	möglich:	DSTG.de



Datenschutzinfo
zu	umseitigem	Beitrittsformular	(Art.	13	Abs.	1	u.	2	DSGVO)

Wir	nehmen	Datenschutz	ernst!

1.	Verantwortliche	Personen
Für	die	Einhaltung	des	Datenschutzes	im	Rahmen	der	nachfolgend	beschriebenen	Verarbeitung	personenbezogener 
Daten durch die DSTG ist die DSTG-Bundesleitung	unter	dem	Vorsitz	von	Thomas	Eigenthaler	verantwortlich.	Sie	ist	
erreichbar unter Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, Tel. 030 206256-600,	Fax:	-601,	dstg-bund@t-online.de.	

2.	Inhalt,	Zweck	und	Rechtsgrundlage	der	Datenverarbeitung
Zur	satzungsgemäßen	Durchführung	der	Mitgliedschaft	erfasst	die	DSTG	nach	Art.	6	Abs.	1 b) DSGVO	von	jedem	
Mitglied	die	auf	der	Rückseite	erhobenen	Daten	und	verarbeitet	diese	personenbezogenen	Daten	in	dem	gewerk-
schaftseigenen	EDV-System.	Jedem	Mitglied	wird	dabei	eine	Mitgliedsnummer	zugeordnet.	Die	personenbezogenen 
Daten	werden	dabei	durch	geeignete	technische	und	organisatorische	Maßnahmen	vor	der	Kenntnisnahme	Dritter	
geschützt.

3.	Übermittlung	der	Daten	an	Mitglieds-	und	Dachverbände
Die DSTG	und	ihre	Landes-	und	Bezirksverbände	sind	Mitglied	des	dbb	beamtenbund	und	tarifunion.	Die	auf	der	
Vorderseite	angegebenen	Daten	des	neu	eingetretenen	Mitglieds	werden	an	den	örtlich	zuständigen	Landes-	oder	
Bezirksverband	übermittelt.	Dem	Dachverband	dbb	wird	die	neue	Mitgliedschaft	nur	anonymisiert	mitgeteilt.	Mit-
glieder	mit	besonderen	Aufgaben	(z.	B.	Vorsitzende	und	Funktionsträger)	werden	namentlich	mit	der	Bezeichnung	
ihrer	gewerkschaftlichen	Funktion	und	mit	ihren	Kontaktdaten	gemeldet.

4.	Veröffentlichung	von	Mitgliedsdaten	und	gewerkschaftsinterne	Weitergabe
Die DSTG	macht	besondere	Ereignisse	der	gewerkschaftlichen	Arbeit,	insbesondere	Veranstaltungen,	Ehrungen	und	
Feierlichkeiten	an	den	schwarzen	Brettern	der	Gewerkschaft	in	den	Dienststellen	im	Wirkungsbereich	des	zuständi-
gen Landes- bzw. Bezirksverbandes sowie in den DSTG-Mitgliedszeitschriften,	auf	der	Webseite	www.dstg.de	und	
auf	der	DSTG-Facebookseite	bekannt.	Dabei	können	personenbezogene	Mitgliederdaten,	insbesondere	der	volle	
Name,	veröffentlicht	werden.
Mitgliederverzeichnisse	werden,	auch	auszugsweise,	nur	an	Vorsitzende	und	sonstige	Funktionsträger	ausgehändigt, 
deren	besondere	Funktion	die	Kenntnis	der	Mitgliederdaten	erfordert.	Macht	ein	Mitglied	geltend,	dass	es	die	Mit-
gliederliste	zur	Wahrnehmung	seiner	satzungsmäßigen	Rechte	benötigt,	händigt	die	DSTG die Liste nur gegen die 
schriftliche	Versicherung	aus,	dass	die	Adressen	nicht	zu	anderen	Zwecken	verwendet	werden.

5. Dauer der Speicherung
Bei	Beendigung	der	Mitgliedschaft	werden	nicht	länger	benötigte	personenbezogene	Daten	des	Mitglieds,	vorbe-
haltlich	gesetzlicher	Aufbewahrungspflichten,	gelöscht.	Ist	die	Aufbewahrung	der	personenbezogenen	Daten	des	
ehemaligen	Mitglieds	gesetzlich	vorgeschrieben,	tritt	an	die	Stelle	der	Löschung	eine	Sperre.

6.	Rechte	des	Mitglieds
Das	Mitglied	hat	gegenüber	der/dem	Verantwortlichen	jederzeit	das	Recht,
a)		 Auskunft	über	die	gespeicherten	personenbezogenen	Daten	zu	verlangen	
	 (Art.	15 DSGVO), 
b)		 die	unverzügliche	Berichtigung	unrichtig	gespeicherter	personenbezogener	Daten	zu	verlangen	 

(Art.	16 DSGVO)
c)	 und	die	unverzügliche	Löschung	von	nicht	mehr	benötigten	persönlichen	Daten	zu	verlangen	bzw.	die	Sperrung		

zu	verlangen,	wenn	gesetzliche	Aufbewahrungspflichten	eine	Löschung	verhindern	 
(Art.	17 DSGVO).

Das	einzelne	Mitglied	kann	gegenüber	der	DSTG	einer	Veröffentlichung	seiner	Daten	jederzeit	mit	Wirkung	für	die	
Zukunft	widersprechen.	Im	Falle	des	Widerspruches	unterbleiben	in	Bezug	auf	das	widersprechende	Mitglied	wei-
tere	Veröffentlichungen.	Personenbezogene	Daten	des	widersprechenden	Mitglieds	werden	von	den	Webseiten	der	
DSTG	enternt.	Die	DSTG	informiert	den	zuständigen	Landes-	oder	Bezirksverband	über	den	Widerspruch	des	Mit-
glieds.



DSTG MAGAZIN
Jedes Mitglied erhält zehnmal pro Jahr das DSTG MAGAZIN 
mit folgenden Teilen:

1.	 Informationen	der	DSTG
	 Zeitschrift	mit	Informationen	über	Themen	aus	der	 

aktuellen	Gewerkschaftsarbeit	der	DSTG 
2.	 Die	Steuer-Warte	
	 Steuerfachzeitschrift	mit	Fachaufsätzen	renommierter	

Autoren	und	mit	den	neusten	Entscheidungen	des	BFH
3.	 Informationen	des	dbb
	 Zeitschrift	mit	Informationen	des	dbb	beamtenbund	 

und	tarifunion	über	die	gewerkschaftspolitische	Arbeit	
des	dbb

Veröffentlichungen	der	Landes-	und	 
Bezirksverbände	
Die	Landes-	und	Bezirksverbände	der	DSTG informieren  
mit	eigenen	Publikationen	über	ihre	Gewerkschaftsarbeit.	
Zudem	erfahren	Sie	Wissenswertes	über	die	Arbeit	Ihres	 
jeweiligen	dbb	Landesbundes.	

Broschüre	„Start	–	Wissenswertes	 
zum	Berufseinstieg“	
Diese 120-seitige	Broschüre	versteht	sich	als	Starthilfe	für	
Anwärterinnen	und	Anwärter.	Sie	erklärt	„von	A	bis	Z“	alles,	
was	zu	Beginn	der	Ausbildung	wichtig	ist.

Fachliteratur	zu	ermäßigten	Preisen
Mitglieder erhalten 20	Prozent	Rabatt	auf	ausgewählte	
Fachliteratur	des	Erich	Fleischer	Verlags.	Bei	einer	Bestel-
lung	muss	der	Ortsverband	die	Mitgliedschaft	bestätigen.

Seminare
Die DSTG	bietet	zusammen	mit	der	dbb	akademie	spezielle	
Seminarveranstaltungen	zu	beruflichen	und	gewerkschaft-
lichen	Themen	an.	Aktuelle	Seminartermine	stehen	auf	
www.dstg.de	in	einem	Kalender	im	Fuße	der	Startseite.	Da-
rüber	hinaus	können	DSTG-Mitglieder	das	weitere	Seminar-
programm	der	dbb	akademie	nutzen	
(www.dbbakademie.de).	

Kostenloser	Rechtsschutz	
Die	Mitgliedschaft	beinhaltet	kostenlosen	Rechtsschutz	
bzw.	Rechtsberatung	in	beruflichen	Fragen	gemäß	unseren	
Rechtschutzordnungen.	Die	DSTG	bedient	sich	zur	Durch-
führung	des	Rechtsschutzes	der	Dienstleistungszentren	des	
dbb,	in	denen	hochspezialisierte	Rechtsanwälte	tätig	sind.	

Bei Bedarf	ist	der	zuständige	DSTG-Landes-	bzw.	-Bezirks-
verband	die	erste	Anlaufstelle.

Rabatte	und	Sonderkonditionen
DSTG-Mitglieder	können	Rabatte	und	Sonderkonditionen	
der	dbb	vorteilswelt	und	des	dbb	vorsorgewerks	in	Anspruch 
nehmen.	Zudem	bieten	einige	Landes-	und	Bezirksverbände	
der DSTG	weitere	Vergünstigungen	an.

Deutschlandturnier	der	Finanzämter/ 
Sportliche	Veranstaltungen
Die DSTG	ist	ein	maßgeblicher	Förderer	des	jährlich	statt-
findenden	Deutschlandturniers.	Auch	in	den	einzelnen	Bun-
desländern	gibt	es	regelmäßig	Sportturniere.	Die	Turniere	
stärken	den	Zusammenhalt	innerhalb	unserer	Gewerkschaft. 
Wir	fördern	auch	die	Deutsche	Finanzsporthilfe	(DFSH)	und	
das	Internationale	Turnier	der	Finanzämter.

Unsere Serviceleistungen

Ein zusätzliches Plus für unsere Mitglieder



Wirksame Interessenvertretung
Durchsetzungsstarke Solidargemeinschaft mit 70.000 Mitgliedern

DSTG MAGAZIN und Steuer-Warte
Berufsspezifische Fachinformationen kostenlos und zehnmal pro Jahr

Rechtsschutz
Kostenloser Rechtsschutz im Zusammenhang mit der beruflichen oder  
gewerkschaftlichen Tätigkeit

Seminare und Schulungen
Interessante Seminare zu beruflichen und gewerkschaftlichen Themen

Unterstützung in berufsspezifischen Belangen
Beratung und Unterstützung in beamten- und tarifrechtlichen Fragen

Fachliteratur zu ermäßigten Preisen
Rabatt auf ausgewählte steuerliche Fachliteratur des Erich Fleischer Verlags

Angebote des dbb vorsorgewerkes
Vorteilsangebote zu günstigen Konditionen mit qualifizierter Beratung
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Sieben gute Gründe 
für eine Mitgliedschaft in der DSTG

Als DSTG-Mitglied profitieren Sie 
von zahlreichen Vorteilen und Leistungen:


